
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
am Samstag, 28. November 2015  findet unser mittlerweile                              
12. Hermaringer Adventsmarkt in der Mittelstraße statt. 
 
Kindergarten, Schule, Vereine, Hobbykünstler und viele Privatpersonen werden Sie 
wieder mit allerlei Leckerem, ob süß oder deftig, heiß oder kalt, verwöhnen und auf 
die vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 
 
Die familiäre Atmosphäre und die liebevoll dekorierten Verkaufshütten geben 
unserem Adventsmarkt sein besonderes Flair. Auch in diesem Jahr haben wir uns für 
unsere Kinder wieder etwas Besonderes einfallen lassen. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
unseres Adventsmarktes beitragen. 
 
Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen 
Sie die Bemühungen aller Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder 
Glühwein bei einem netten Gespräch mit Ihren Freunden und Bekannten. 
 
Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer herzlich willkommen. 
 
Ich freue mich mit Ihnen  
auf den Hermaringer Adventsmarkt 
Ihr 

 
 
 
 

Jürgen Mailänder 
Bürgermeister  
 
 

Weitere Informationen auf Seite 3!  
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
am Samstag, 28. November 2015  findet unser mittlerweile                              
12. Hermaringer Adventsmarkt in der Mittelstraße statt. 
 
Kindergarten, Schule, Vereine, Hobbykünstler und viele Privatpersonen werden Sie 
wieder mit allerlei Leckerem, ob süß oder deftig, heiß oder kalt, verwöhnen und auf 
die vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 
 
Die familiäre Atmosphäre und die liebevoll dekorierten Verkaufshütten geben 
unserem Adventsmarkt sein besonderes Flair. Auch in diesem Jahr haben wir uns für 
unsere Kinder wieder etwas Besonderes einfallen lassen. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
unseres Adventsmarktes beitragen. 
 
Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen 
Sie die Bemühungen aller Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder 
Glühwein bei einem netten Gespräch mit Ihren Freunden und Bekannten. 
 
Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer herzlich willkommen. 
 
Ich freue mich mit Ihnen  
auf den Hermaringer Adventsmarkt 
Ihr 

 
 
 
 

Jürgen Mailänder 
Bürgermeister  
 
 

Weitere Informationen auf Seite 3!  
 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Samstag, 28. November 2015 findet unser mittlerweile

12. Hermaringer Adventsmarkt in der Mittelstraße statt.

Kindergarten, Schule, Vereine, Hobbykünstler und viele Privatpersonen werden Sie wieder mit allerlei 
Leckerem, ob süß oder deftig, heiß oder kalt, verwöhnen und auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen.

Die familiäre Atmosphäre und die liebevoll dekorierten Verkaufshütten geben unserem Adventsmarkt 
sein besonderes Flair. Auch in diesem Jahr haben wir uns für unsere Kinder wieder etwas Besonderes 
einfallen lassen.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen unseres Advents- 
marktes beitragen.

Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen Sie die Bemühungen 
aller Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder Glühwein bei einem netten Gespräch mit 
Ihren Freunden und Bekannten.

Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer herzlich willkommen.

Ich freue mich mit Ihnen auf den Hermaringer Adventsmarkt
Ihr

Jürgen Mailänder, Bürgermeister 

Weitere Informationen auf Seite 3!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
am Samstag, 28. November 2015  findet unser mittlerweile                              
12. Hermaringer Adventsmarkt in der Mittelstraße statt. 
 
Kindergarten, Schule, Vereine, Hobbykünstler und viele Privatpersonen werden Sie 
wieder mit allerlei Leckerem, ob süß oder deftig, heiß oder kalt, verwöhnen und auf 
die vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 
 
Die familiäre Atmosphäre und die liebevoll dekorierten Verkaufshütten geben 
unserem Adventsmarkt sein besonderes Flair. Auch in diesem Jahr haben wir uns für 
unsere Kinder wieder etwas Besonderes einfallen lassen. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
unseres Adventsmarktes beitragen. 
 
Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen 
Sie die Bemühungen aller Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder 
Glühwein bei einem netten Gespräch mit Ihren Freunden und Bekannten. 
 
Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer herzlich willkommen. 
 
Ich freue mich mit Ihnen  
auf den Hermaringer Adventsmarkt 
Ihr 

 
 
 
 

Jürgen Mailänder 
Bürgermeister  
 
 

Weitere Informationen auf Seite 3!  
 
 
 



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 26. November 2015 
Brücken-Apotheke, Ulmer Str. 55, Giengen 
Albuch-Apotheke, Hauptstr. 72, Steinheim

Freitag, 27. November 2015 
Mittelrain-Apotheke, Grünewaldplatz 3, Heidenheim

Samstag, 28. November 2015 
Karl-Olga-Apotheke, In den Schlossarkaden,  
Karlstraße 12, Heidenheim

Sonntag, 29. November 2015 
Brenz-Apotheke, Lange Str. 9, Herbrechtingen 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen

Montag, 30. November 2015 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 51, Heidenheim

Dienstag, 01. Dezember 2015 
Hohe Wart-Apotheke, Grundweg 3, Herbrechtingen

Mittwoch, 02. Dezember 2015 
Kapell-Apotheke, Kapellstr. 1, HDH-Schnaitheim

Donnerstag, 03. Dezember 2015 
Albuch-Apotheke, Hauptstr. 72, Steinheim 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098
 
Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777
 
Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.
 
Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094
 
Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 28. November – Sonntag, 29. November 2015 
Batari/Heizung + Ruiner/Sanitär,	 Tel. 07324 7511 
Giengen-Hürben, Herbrechtingen	 Tel. 07324 5942

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Hebamme für Hausentbindungen: 
Frau Anna Schlumpberger	 Tel. 07324 2414

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19.30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:
Donnerstag, 26. November 2015 
14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus
Samstag, 28. November 2015 
14:00 Uhr	 12. Hermaringer Adventsmarkt 
		  Gemeinde/Vereine/Hobbykünstler/Private, 
		  Mitteldorf
Sonntag, 29. November 2015 
		  Adventsfeier 
		  Kath. Kirchengemeinde, Kath. Kirche
Mittwoch, 02. Dezember 2015 
	14:30 Uhr	 Adventsfeier 
		  SSV Hermaringen, Treff der Älteren, SSV Heim
Donnerstag, 03. Dezember 2015 
14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus
18:00 Uhr	� Gemeinderatssitzung,  

Musiksaal der Rudolf-Magenau-Schule

Abfallkalender:

Rest-Mülltonne 
Hermaringen: Freitag, 27. November 2015 (KW 48) 
Allewind: Donnerstag, 03. Dezember 2015 (KW 49)

Bio-Mülltonne 
Hermaringen: Freitag, 27. November 2015 (KW 48) 

 
Termin für die Altpapiersammlung 
Am Samstag, 12. Dezember 2015 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die 
Säcke mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens 
8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt 
werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
am Samstag, 28. November 2015  findet unser mittlerweile                              
12. Hermaringer Adventsmarkt in der Mittelstraße statt. 
 
Kindergarten, Schule, Vereine, Hobbykünstler und viele Privatpersonen werden Sie 
wieder mit allerlei Leckerem, ob süß oder deftig, heiß oder kalt, verwöhnen und auf 
die vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 
 
Die familiäre Atmosphäre und die liebevoll dekorierten Verkaufshütten geben 
unserem Adventsmarkt sein besonderes Flair. Auch in diesem Jahr haben wir uns für 
unsere Kinder wieder etwas Besonderes einfallen lassen. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
unseres Adventsmarktes beitragen. 
 
Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen 
Sie die Bemühungen aller Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder 
Glühwein bei einem netten Gespräch mit Ihren Freunden und Bekannten. 
 
Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer herzlich willkommen. 
 
Ich freue mich mit Ihnen  
auf den Hermaringer Adventsmarkt 
Ihr 

 
 
 
 

Jürgen Mailänder 
Bürgermeister  
 
 

Weitere Informationen auf Seite 3!  
 
 
 

Adventsmarkt
am 28. November 2015, 14:00 – 20:00 Uhr in der Mittelstraße

Die örtlichen Vereine, Organisationen, Hobby-
künstler und Gewerbetreibenden laden ganz 
herzlich dazu ein.

Schirmherr: Bürgermeister Jürgen Mailänder

14:00 Uhr	� Unsere Kindergarten- und Schulkinder 
singen Weihnachtslieder

	� Eröffnung durch Bürgermeister  
Jürgen Mailänder

15:00 –  	� Weihnachtliche Flechtereien im Stadel
18:00 Uhr	 für Groß und Klein 

15:30 Uhr	 Besuch vom Nikolaus 

16:30 Uhr	 Lichtertanz der Jazzgruppe Hermaringen 

17:15 Uhr	 Musikfreunde Hermaringen

17:45 Uhr 	 Drehorgelspieler 

PROGRAMM

Vereine und Organisationen

Elternbeirat des	 Kinderpunsch, Schoko-Fruchtspieße und
Kindergartens 	 Weihnachtsbasteltüte 
„Konfetti“		

Elternbeirat der	 Weihnachtsgebäck und Früchtebrot
Rudolf-Magenau-Schule	  

Landfrauenverein  	� Waffeln, Schneemann mit Alkohol und  
Schneepunsch ohne Alkohol 

Landfrauenverein	 Tombola mit Kreativ-Gewinnen
„Wilde Wespen“	

Obst- und Garten-	 Glühmost und Schmalzbrot  
bauverein	  

Sport-Club	� Feuerwurst, rote und weiße Grillwurst,  
Feuerzangenbowle 

Fischerverein	� Tintenfischringe, Fischwecken, gegrillte Makrele  
und Forelle, Pommes, Bier und alkoholfreie  
Getränke

Musikfreunde	 Glühwein rot und weiß, Schnitzelwecken 

Hermaringer 	� Kaffee, Kuchen, Hexenpunsch und Schnaps
Dorfhexa		

SSV – Abt. Ski- und	 Anmeldung zu Ski- und Snow�board-
Snowboardschule	 veranstaltungen 2015/ 2016 und edle Obstbrände 

Katholische 	 Maultaschen, antialkolische Getränke und Infos
Kirchengemeinde	� zur Sternsingeraktion 2016

Die „Wollhexe“ (Karlstraße 11) ist geöffnet von 14:00 – 20:00 Uhr:
Dagmar Nikodemusz	 Wolle und Kurzwaren

Hobbykünstler aus Hermaringen

Karl Fritz	� Laubsägearbeiten: Krippe, 
Fensterbilder, Baumschmuck und 
Schwippbogen 

Baldwina Klaiber	� Socken, Handschuhe, Topflappen, 
Himbeer-Marmelade (kernlos), kleine 
Artikel und selbstgemachte Liköre 

Tanja Schmidt	� Floristische Arrangements zur  
Weihnachtszeit: Adventskränze, 
Türkränze, Adventsgestecke, uvm.

Silvia Thran	� Weidenflechtereinen,  
Informationen zu Flechtkursen  
bei der VHS und Mitmachflechten 
für Groß und Klein 

Renate Graf	� Aroma-Handmassage und Infostand 
„Für-Einander“

Sonstige

HandsArt	� Shabby-Schilder aus Holz, Ketten, 
Ohrringe, Betonfiguren und  
kleinere Acrylbilder

Ursel Scheiffele	� Steckenpferde, Handmuff, Tüten- 
kasper, Handstulpen, Nacken- 
hörnchen und Märchenbilder 

Steffen Baur und	 Spanferkel vom Grill 
Maximilian Brezger 	  

Bernhard Mühlbacher	 lebende Krippe
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Gemeinderat

   �Hermaringer Adventsmarkt am 28.11.2015 – Sperrung eines Teilstücks der Mittelstraße

Wegen des Adventsmarktes am Samstag, 28.11.2015 ist die Mittelstraße von Dienstag, 24.11.2015 ab 07:00 Uhr –  
Montag, 30.11.2015 um 12:00 Uhr im Bereich der Abzweigung aus Richtung Kronenstraße bis Abzweigung Schwanen-
gässle für Fahrzeuge aller Art gesperrt.

Die Umleitung erfolgt über die Kronenstraße.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und Beachtung.

Bericht aus der Sitzung vom 19. November 2015

Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

Bürgermeister Mailänder gab zwei Beschlüsse aus der 
letzten nicht-öffentlichen Sitzung vom 22. Oktober bekannt:

Grundstücksangelegenheiten

1. �Die Gemeinde verkauft den Bauplatz Silcherstraße 6 im 
Baugebiet „Garten-/Silcherstraße“ an ein Ehepaar aus 
Giengen.

2. �Die Gemeinde erwirbt ein Grundstück im Landessanie-
rungsgebiet „Ortskern Altdorf II“.

Jahresrechnung 2014 der Gemeinde
– Beschlussfassung

Kämmerin Karin Wilhelmstätter berichtete dem Gemeinde-
rat, dass das Haushaltsjahr 2014 deutlich besser ausgefallen 
sei als geplant. 

Wie bereits prognostiziert, setzte sich der positive Trend im 
Verwaltungshaushalt auch 2014 fort. Zum einen ist die 
Systematik des Gemeindefinanzausgleichs dafür verant-
wortlich, dass die Gemeinde in den Jahren 2014 und 2015 
anhaltend hohe Finanzzuweisungen erhält und gleichzeitig 
aber geringere Umlagen bezahlen muss. Ursächlich hierfür 
sind die geringen Steuereinnahmen des Jahres 2012. 

Zum anderen profitierte die Gemeinde in 2014 auch von 
hohen Steuereinnahmen.

Diese beiden Faktoren waren ausschlaggebend dafür, dass 
im Verwaltungshaushalt wieder eine ordentliche Zuführungs-
rate erwirtschaftet werden konnte.

Bei aller Freude hierüber dürfe aber nicht außer Acht gelas-
sen werden, dass die hohen Steuereinnahmen durch die 
Systematik des kommunalen Finanzausgleichs den Haushalt 
2016 durch niedrige Zuweisungen und höhere Umlagen sehr 
belasten werden, so die Kämmerin.

Der Überschuss des Verwaltungshaushalts beträgt 
717.106,19 €, die ordentlichen Tilgungsleistungen belaufen 
sich auf 107.945,69 €. Somit verbleibt noch eine Netto-
Investitionsrate von 609.160,50 €, die für Investitionen im 
Vermögenshaushalt verwendet werden kann. Das ist 
vermutlich das beste Ergebnis im Verwaltungshaushalt, das 
jemals erzielt werden konnte.

Die Verbesserung konnte trotz erhöhter Verwaltungs- und 
Betriebsausgaben durch Mehreinnahmen im Bereich der 

Gewerbesteuer, des Einkommensteueranteils und der 
Gebühren erreicht werden.

Die erhöhte Zuführungsrate wirkt sich maßgeblich positiv  
auf das Ergebnis des Vermögenshaushalts aus. Ergänzt 
durch die Verschiebung von Grunderwerbs- und Bau
maßnahmen kann die geplante Kreditaufnahme deutlich 
reduziert werden. Es wurden 530.000 € Kredite aus der 
Ermächtigung 2013 aufgenommen. Über den Haushalts
ansatz 2014 in Höhe von 634.000 € wurde in voller Höhe ein 
Haushaltsrest gebildet, um die Ermächtigung ins Folgejahr 
zu übertragen.

Der dadurch entstandene rechnerische Überschuss in Höhe 
von 408.823 € wurde in voller Höhe der allgemeinen Rück
lage zugeführt.

Der Schuldenstand beträgt zum 31.12.2014 1.979.840,89 €. 
Hieraus resultiert eine Pro-Kopf-Verschuldung von  
899,93 €.

Der umfassende Rechenschaftsbericht lag den Gemeinde
räten vor. Kämmerin Wilhelmstätter ging anhand einer 
Power-Point-Präsentation noch auf die wichtigsten Eck- 
daten des Jahres 2014 und auf Fragen aus dem Gremium 
ein.

Die Haushaltsrechnung 2014 schließt mit einem Gesamt
volumen in Höhe von rund 8,912 Mio. € ab, wobei auf den 
Verwaltungshaushalt 6,227 Mio. € und auf den Vermögens-
haushalt 2,685 Mio. € entfallen.

Die Jahresrechnung 2014 sowie die Genehmigung von 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurden vom 
Gemeinderat mit einstimmigem Beschluss festgestellt.

Die öffentliche Bekanntmachung der Jahresrechnung 2014 
erfolgt auf Seite 588 dieser Ausgabe.

Baugesuche

Der Gemeinderat hatte über ein Baugesuch zu befinden. 
Einstimmig wurde das Einvernehmen für folgendes Bauvor-
haben erteilt:

– �Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelcarport in 
der Güssenstraße 24 
 
�Für das Wohnhaus mit Flachdach wurde von den im 
Bebauungsplan festgelegten Dachformen eine Befreiung 
erteilt sowie einer Baulinienüberschreitung um 1,0 m in 
südlicher Richtung zugestimmt.

Der Sitzungsbericht wird in der nächsten Ausgabe des 
Güssenblättles fortgesetzt.
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Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 3. Dezember 2015, findet um 18:00 Uhr im Musiksaal der Rudolf-Magenau-Schule  
die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung statt:

Tagesordnung:
1. Vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen in Hermaringen durch den Landkreis Heidenheim
    – Informationen durch das Landratsamt
2. Schaffung von Wohnraum für Flüchtlinge zur Anschlussunterbringung 
3. Bürgerfragen zur Sitzung

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer herzlich eingeladen.
Eine nicht-öffentliche Sitzung findet im Anschluss statt.

gez. Jürgen Mailänder, Bürgermeister

Herzliche Einladung zur Gemeinderatssitzung am 03.12.2015
zum Thema „Flüchtlingsunterbringung in Hermaringen“

Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,

wie Sie aus den Medien und der örtlichen Berichterstattung entnehmen können, steigen die 
Flüchtlings- und Asylbewerberzahlen unaufhörlich an und ein Ende des Zustroms nach Baden-
Württemberg und in den Landkreis ist derzeit nicht abzusehen.

Dies stellt den Landkreis und seine Gemeinden vor die immense Herausforderung, geeignete 
Unterkünfte bereitzustellen.

Nachdem mittlerweile in nahezu allen Kreisgemeinden entsprechende Unterkünfte belegt sind, 
sollen zu Beginn des kommenden Jahres auch in Hermaringen sukzessive Flüchtlinge und 
Asylbewerber untergebracht werden.

Ein offenes Miteinander in Hermaringen zugunsten dieser Menschen ist uns ein wichtiges 
Anliegen.

Ihre Fragen werden wir sehr gerne beantworten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Unterstützung!

Es grüßen Sie herzlich 

Ihre	 Ihr
Gemeinde Hermaringen	 Landratsamt Heidenheim

Amtliche Bekanntmachung



588

Wohin in Hermaringen?

Einladung ins Begegnungscafé
Am Donnerstag, 26.11.2015 wird Ihnen neben Kaffee  

und Kuchen ein Sketch mit dem Titel „Eine Fahrt ins Blaue“ 
präsentiert.

Lassen Sie sich überraschen.

Auf dem Adventsmarkt sind wir im Stadel mit einem Stand 
vertreten.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Für die Adventszeit hat sich das Team etwas ganz Besonde-
res ausgedacht und am 10.12.2015 einen Akkordeonspieler 

eingeladen. 
Bitte merken Sie sich dieses Highlight schon einmal vor.

Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich 

Ihr Team Für-Einander

Das Kinderabenteuerland und die Jungschar für 
Jungen laden recht herzlich zur gemeinsamen 

Weihnachtfeier ein!

Du bist eingeladen!!
Herzliche Einladung zur gemeinsamen

Weihnachtsfeier 
– Wanderung mit Geschichte –

am Samstag, 5.12.2015

Beginn: 16:00 Uhr am Gemeindehaus
Ende: ca. 18:00 Uhr am Gemeindehaus

Mitbringen: gute Laune
+ robuste Kleidung dem Wetter entsprechend (also 
Handschuhe, Mütze, Schal, gute Schuhe und alles 

was Euch warm hält!!)

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Euer KALA-Team und der Nikolaus 

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren 
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Samstag, 28. November 
Herrn Hans Kastler, 
Fröbelstraße 45, zum 91.	

am Dienstag, 01. Dezember 
Herrn Horst Stöhr, 
Oskar-Enslin-Straße 40, zum 76.	

Feststellung der Jahresrechnung 2014  
der Gemeinde Hermaringen

Gemäß § 95 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung von 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Hermaringen in seiner Sitzung am 19.11.2015 die Jahres- 
rechnung 2014 der Gemeinde Hermaringen festge- 
stellt.
Der Feststellungsbeschluss setzt sich wie folgt zu- 
sammen:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der
Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2014 
in € 

1. �Das vorliegende Rechnungsergebnis enthält: 
1.1. eine Zuführung vom Verwaltungshaushalt

          an den Vermögenshaushalt von	 717.106,19 €

    1.2  �eine Zuführung zur Allgemeinen Rücklage von			
	 408.823,13 €

2. �Der Stand der Allgemeinen Rücklage beträgt 
zum �31.12.2014	 547.732,55 €

3. Der Stand der Schulden beträgt zum 31.12.2014			
	            1.979.840,89 €

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß  
§ 95 Abs. 3 Satz 2 GemO in der Zeit von

Donnerstag, 26. November bis
Freitag, 04. Dezember 2015

– je einschließlich – im Rathaus, Zimmer 1 während der 
üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Hermaringen, den 26. November 2015

gez. Jürgen Mailänder 
Bürgermeister

Glückwünsche



Dienstag, 01. Dezember
20:00 Uhr	 Offenes Singen

Mittwoch, 02. Dezember
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
17:00 Uhr	 Jungschar für Jungen

Samstag, 05. Dezember
11:00 –	 Christbaumverkauf mit Bewirtung
15:00 Uhr	 bei Familie Ott, Karlstraße 34
16:00 –	 gemeinsame Weihnachtsfeier von 
18:00 Uhr	 Jungschar und Kinderabenteuerland

Sonntag, 06. Dezember – 2. Sonntag im Advent 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Studierenden des 
	 Albrecht-Bengel-Hauses, Tübingen
	� (Pfarrer Steffen Hägele und Studierende) und 

anschließendem Kirchenkaffee im Advent
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe des Kinderabenteuerlandes
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, 26. November 2015 findet im Ev.  
Gemeindehaus um 19:30 Uhr die nächste öffentliche 
Sitzung des Kirchengemeinderats statt, zu der Zuhörerinnen 
und Zuhörer wie immer herzlich eingeladen sind. Auf der 
Tagesordnung stehen unter anderem die Punkte:
Neues aus der Kirchenpflege, Jahresabschluss 2014, 
Christbaumverkauf am 05.12., Opferplan 2016, Sonstiges/
Informationen/Termine 

Vorankündigungen:
Christbaumverkauf mit Bewirtung bei Familie Ott – 
Samstag, 05. Dezember 2015 von 11:00 – 15:00 Uhr 
– Blaufichten und Nordmanntannen –
Zum diesjährigen Christbaumverkauf am Samstag, 05. 
Dezember 2015 in der Zeit von 11:00 Uhr – 15:00 Uhr im 
Hof bzw. Stadel der Familie Ott, Karlstraße 34, laden wir 
recht herzlich ein. In besonderer Atmosphäre können Sie 
sich Ihren Weihnachtsbaum aussuchen. Auf Wunsch bringen 
wir Ihnen den Baum gerne auch nach Hause. Es gibt ein 
offenes Feuer im Hof und Pfarrer Hägele mit Team kocht 
Gulaschsuppe für alle. Die Gulaschsuppe gibt es ab 12:00 
Uhr. Familie Stolz bäckt im Holzbackofen „Seelen“ als 
Beilage für die Gulaschsuppe. Aufwärmen können Sie sich 
mit Glühwein und Punsch und wer Lust auf etwas Süßes hat, 
für den gibt es frischgebackene Waffeln.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Liebe Jungschar- und KALA-Kinder!
Am Samstag, 05. Dezember 2015 findet von 16:00 –  
18:00 Uhr unsere kleine Weihnachtsfeier statt. Wir werden 
eine kleine Wanderung mit Weihnachtsgeschichte machen, 
singen und vielleicht kommt uns sogar der Nikolaus 
besuchen.
Wer dabei sein will, soll einfach einen Zettel mit Name und 
Alter zur nächsten Krippenspielprobe mitbringen oder bis 
Sonntag, 29. November 2015 eine E-Mail an regeralina@
web.de schicken.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!
Das Jungschar- und KALA-Team

Kindergarten & Schule aktuell

Freiwillige Feuerwehr

Vorankündigung Jahresabschluss Altersabteilung:

Am Samstag, 12.12.2015 um 14:00 Uhr treffen sich die 
Mitglieder der Altersabteilung mit Partner zum traditionellen 
Jahresabschluss im Feuerwehrhaus zu Kaffee & Kuchen und 
abends einem Vesper. Eine Wanderung wie die letzten Jahre 
wird es dieses Jahr nicht geben.

Terminvorschau:
12.12.2015: Jahresabschluss Altersabteilung
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Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.

Sacharja 9,9

Donnerstag, 26. November
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus

Sonntag, 29. November – 1. Sonntag im Advent 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Anna Felicitas Hägele
	 (Pfarrer David Dengler aus Birkenfeld)   
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe des Kinderabenteuerlandes
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Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 49 (30.11. – 04.12.2015)

Montag	� Schinken-Pizza, Salat 
Kartoffelbrei mit Pilzrahmsoße, Salat 
(veg.) 
Advents-Cookies

Dienstag	� Hackfleischbällchen mit Kartoffel-
taschen, Salat 
Spaghetti-Nester – napoli –, Salat 
(veg.) 
Apfelmus

Mittwoch	� Puten-Dinos mit Nudeln, Salat 
Blätterteig-Gemüsetaschen, Salat 
(veg.)  
Schoko-Pudding

Donnerstag	� Blätterteig-Salami-Schnecken, Salat 
Nudeln mit Karottensoße, Salat (veg.)
Joghurt-Dessert

Kirchen
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14:00 Uhr	� Adventsnachmittag der Kirchengemeinde im  
Gemeindesaal unter der Kirche

18:00 Uhr	� Oops-Jugendgottesdienst, Kirche St. Maria in 
Giengen

Dienstag, 01. Dezember 2015 
19:30 Uhr	� Info-Abend zur Firmvorbereitung, Gemeindehaus 

Burgberg, Grafeneckstraße

Donnerstag, 03. Dezember 2015 
17:00 Uhr	� Gottesdienst 1 x 1 für die Erstkommunionfamilien 

in der Kirche

Samstag, 05. Dezember 2015 
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hermaringen

Wir bitten unsere Kontaktpersonen, am Sonntag nach 
dem Gottesdienst die Geburtstags- und Krankenbriefe 
für den nächsten Monat mitzunehmen.
 
Erstkommunionvorbereitung
Die Erstkommunionkinder treffen sich am Freitag, 
27.11.2015 um 14:00 Uhr zur Probe für den Adventsnach-
mittag. Am Donnerstag, 03.12.2015 findet für die Erst- 
kommunionkinder mit ihren Familien das „Gottesdienst  
1 x 1“ in der Kirche statt.

Hermaringer Adventsmarkt
Am Samstag, 28. November 2015 werden wir mit einem 
Stand auf dem Adventsmarkt vertreten sein. Schauen Sie 
doch bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Einladung zur Adventsfeier   
Am Sonntag, 29. November 2015 findet 
ab 14:00 Uhr unsere diesjährige Advents-
feier im Gemeindesaal statt, zu der wir Sie 
ganz herzlich einladen. Verbringen Sie mit 
uns ein paar besinnliche Stunden zum 
Beginn der Adventszeit mit kleinem Programm, mitgestaltet 
von den Erstkommunionkindern sowie der Musikgruppe 
unter der Leitung von Marion Zenker. Wir freuen uns auf eine 
schöne, gemütliche Runde bei Kaffee und Kuchen.

Oops – die mobile Jugendkirche des Katholischen 
Dekanats Heidenheim –
„LICHTsein“ unter diesem Motto steht die Jugendkirche am 
29. November 2015 um 18:00 Uhr in der Kath. Kirche St. 
Maria in Giengen.
Die Monate November und Dezember werden oft als „dunkle 
Monate“ wahrgenommen. In diese Wochen hinein fällt der 
Advent – die Zeit, in der wir auf die Geburt Jesu Christi 
warten. In dunklen Monaten wird die Dunkelheit im eigenen 
Leben vielfach sehr bewusst wahrgenommen: Sei es die 
Sorge um einen lieben Menschen, der Druck in der Schule 
oder die Suche nach einem Arbeitsplatz. Der Gottesdienst 
bietet die Möglichkeit, dem Licht, welches mit Jesu Geburt 
in die Welt kommt, gemeinsam nachzugehen. Die BDKJ-
Dekanatsleitung lädt alle Jugendlichen, jungen Erwachsenen 
und Junggebliebenen hierzu ein. Der Abend klingt bei einem 
gemütlichen Beisammensein in der Kaplanei aus.

Info-Abend zur Firmvorbereitung
Am Freitag, 17. Juni 2016, um 18:00 Uhr wird Weihbischof 
Thomas Maria Renz Jugendlichen aus Burgberg, Hermarin-
gen und Sontheim die Firmung spenden.
Der Info-Abend mit Anmeldung zur Firmvorbereitung ist am 
Dienstag, 01. Dezember 2015, um 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus in Burgberg (Grafeneckstr., gleich neben der Kirche). 
Alle katholischen Jugendlichen der achten Klasse, die bei 
der Firmvorbereitung mitmachen wollen, sind herzlich zu 

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
laden am Montag, 07. Dezember um 19:30 Uhr zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das 
Hausgebet inzwischen zu einer guten Gewohnheit gewor-
den. Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte 
persönlich ein und feiern Sie gemeinsam!
Faltblätter dazu liegen ab sofort in der Kirche aus.

Herzliche Einladung zum Vortrag und Gespräch mit Pfarrer 
Dieter Bullard-Werner, dem Geschäftsführer der Basler 
Mission zum Thema „Unterwegs zu den Anderen 200 Jahre 
Balser Mission – gestern und heute – am Donnerstag, 03. 
Dezember 2015 um 19.00 Uhr in das Haus der Evangeli-
schen Kirche, Bahnhofstraße 33 nach Heidenheim
Herzliche Einladung zum Vortrag mit Gespräch mit Pfarrer 
Dieter Bullard-Werner aus Stuttgart zum Thema: „Unterwegs zu 
den Anderen 200 Jahre Balser Mission – gestern und heute“ am 
Donnerstag, 03. Dezember 2015 um 19:00 Uhr.
Mit einem Rückblick zur Geschichte der Balser Mission beginnt 
der Vortrag. Das Heute wird an der Zusammenarbeit mit 
unserer Partnerkirche, der Kirche der Geschwister, einer 
Friedenskirche im Nordosten von Nigeria, zur Sprache kommen. 
Die islamistische Gruppe Boko Haram terrorisiert den Nord-
osten Nigerias. Christen und Muslime werden zu Tausenden 
getötet und vertrieben. Wie können wir mit unserer Partnerkir-
che solidarisch sein und uns gemeinsam für Religionsfreiheit 
und interreligiöse Verständigung stark machen?
Beten – ja, schweigen für die Opfer – ja, aber nicht nur.
Eintritt: 6,00 €/Paare: 8,00 €
Veranstaltungsort: Haus der Evangelischen Kirche/Paulusge-
meindehaus, Bahnhofstraße 33, 89518 Heidenheim.
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk im Kirchenbezirk 
Heidenheim.
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,  
Di. 14:00 – 17:00 Uhr, Messnerin: Christine Tabor, Tel. 4198

Wochenspruch:

Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele. Mein Gott, dir vertraue 
ich. Lass mich nicht scheitrn, lass meine Feinde nicht 
triumphieren! Denn niemand, der auf dich hofft, wird  

zuschanden.

(Ps 25,1-3)

Freitag, 27. November 2015 
14:00 Uhr	� Probe der Erstkommunionkinder für den Advents-

nachmittag

Samstag, 28. November 2015 
14:00 Uhr	 Hermaringer Adventsmarkt
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche, 

Giengen

Sonntag, 29. November 2015 
1. Adventssonntag
L1: Jer 33,14-16   	 L2: 1 Thess 3,12-4,2	 Ev: Lk 
21,25-28.34-36
09:00 Uhr	 �Eucharistiefeier mit Gebet für Gertrud & Heinz 

Maier sowie verstorbene Angehörige, mit Segnung 
der Adventskränze und -gestecke, anschl. Verkauf 
von „Echten“ Nikoläusen aus Fair trade Schokolade
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Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

LandFrauen Hermaringen
28.11.2015 Teilnahme am Adventsmarkt im Mitteldorf.

09.12.2015, 14:00 Uhr Adventsausflug nach Augsburg: 
Besuch der Augsburger Puppenkiste mit anschließendem 
Bummel über den Weihnachtsmarkt. Die Abfahrt mit dem 
Bus ist am Rathaus.

Theaterfahrt nach Ulm: Am Donnerstag, 28.01.2016 
haben wir im Ulmer Theater für die Komödie „Charleys 
Tante“ von Brandon Thomas Karten reservieren lassen.  Wir 
fahren mit dem Bus, die Veranstaltung beginnt um 20:00 
Uhr.
Der Komödienklassiker „Charleys Tante“ wurde nicht zuletzt 
durch die Verfilmung mit Heinz Rühmann und Peter Alexan-
der bekannt. Das Stück bietet schlicht das reine Vergnügen: 
Absurde Charaktere stolpern von einer verwickelten Situati-
on in die nächste. Slapstick und britischer Humor würzen 
den Schwank, bis am Ende die wahre Liebe siegt.       

Wir bitten dringend um verbindliche Anmeldung bis spätes-
tens 01.12.2015 bei Rosemarie Bauer, Tel. 23373, da wir die 
übrigen Karten dann zurückgeben müssen. Gleichzeitig mit 
der Anmeldung bitten wir um Einzahlung von 27,00 Euro 
(Preiskategorie 1) auf unser Konto IBAN DE 60 6325 0030 
0001 4243 93 BIC SOLADES1HDH!                
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Sozialverband VdK  
Ortsverband Hermaringen e. V.

gegründet 1947

Frauenstammtisch
Am Freitag, 27. November 2015 findet unser nächster 
Frauenstammtisch um 18:30 Uhr  in der „Petri-Stube“ statt. 
Er steht unter dem Motto „Weihnachts-Basteln.“

Gäste sind zu dieser Veranstaltung jederzeit willkommen. 
Wir werden einen schönen, interessanten Abend erleben 
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Adventsfeier
Unsere diesjährige Adventsfeier findet am Samstag, 05. 
Dezember 2015 um 14:00 Uhr in der „Petri-Stube“ in 
gewohnter Weise statt. Wir wollen ein paar besinnliche 
Stunden in der VdK-Familie verbringen.

Anmeldungen bis spätestens 30. November 2015 bei 
Gudrun Rabl, Tel. 07322 3732.

                                                                                                                                     

diesem Abend eingeladen, an dem über den Verlauf und die 
Termine der Vorbereitungszeit informiert werden.
Gemeinsam mit den Jugendlichen sind auch die Eltern zu 
diesem Abend herzlich eingeladen!

Krankenkommunionfeiern
In besonderer Weise besteht vor Weihnachten wieder das 
Angebot, die Eucharistie im Rahmen einer kleinen häusli-
chen Krankenkommunionfeier zu empfangen. Anmeldungen 
und Infos bitte über das Pfarrbüro.

Ökumenisches Hausgebet im Advent – „Machet die Tore 
weit!“  
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
laden am Abend des 7. Dezember 2015 um 19:30 Uhr 
wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer 
wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die Kon- 
fessionsgrenzen hinweg und vielleicht sogar als einander 
noch Fremde. 
Die Liturgiehefte liegen in der Kirche aus.

Bürozeiten: Kath. Pfarramt,  
Schillerstraße 6, 89567 Sontheim an der Brenz
Montag, Mittwoch und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr    
Telefon:  07325 / 92 26 73 
E-Mail-Adresse: KathPfarramt.Sontheim@freenet.de 
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de 
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 26. November
18:30 Uhr	 Jungbläser 
19:30 Uhr	 Posaunenchorprobe 

Freitag, 27. November
16:30 Uhr	 Abenteuerland 3 Jahre bis 1. Klasse
18:00 Uhr	 Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre 
20:00 Uhr	 Sitzung Gemeindeleitung

Samstag, 28. November
20:15 Uhr	 Jugendkreis 

Sonntag, 29. November
10:15 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-

rum Sontheim 

Mittwoch, 2. Dezember
14:30 Uhr	 Bibelkreis in Hermaringen 
17:15 Uhr	 Biblischer Unterricht 
18:30 Uhr	 Teenkreis 

Donnerstag, 3. Dezember
18:30 Uhr	 Jungbläser 
19:30 Uhr	 Posaunenchorprobe 

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!
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Treib mal  
wieder  
SPORT!
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Fußball

Aktive
1. Mannschaft:  
TSG Schnaitheim 2 – SC Hermaringen 3 : 0 (0 : 0)
Eine ziemlich ernüchternde 0 : 3-Niederlage setzte es gegen die 
Zweite aus Schnaitheim auf dem Kunstrasenplatz am Heiden-
heimer Fischerweg. Ausführlicherer Spielbericht folgt noch!

Junioren
D-Junioren
SGM Hermaringen/Hohenm. – TSG Giengen II 5 : 0 (3 : 0)
In der 7. Min. gelang die 1 : 0-Führung. Tom spielte einen 
weiten Ball auf den rechten Flügel zu Hannes, der passte zur 
Mitte, wo Jan zur Stelle war und einschob. Auch der zweite 
Treffer gelang nach gutem Zusammenspiel, Adrian setzte 
sich auf der linken Seite durch und spielte den Ball vor das 
Tor. Diesmal musste Hannes nur noch den Fuß hinhalten. 
Kurz vor dem Seitenwechsel gelang Robin unser dritter 
Treffer. Obwohl viel gewechselt wurde, gab es auch nach der 
Pause einige schöne Spielzüge und jede Menge bester 
Torchancen. Zwei davon nutzten Felix und Jan, um den 
verdienten 5 : 0-Endstand herzustellen.
Es spielten: Ackermann L., Bartsch F., Degtjarik T., Durasino-
vic M., Hann Jus., Huber N., Ihle H., Langner D., Melzer D., 
Reiber P., Rieger R., Rother A., Schneider J., Schwarz Jo., 
Schwarz Ju.

Nach Abschluss der Herbstrunde belegen wir sowohl in der 
Fairnesswertung als auch in der Abschlusstabelle unge-
schlagen bei nur einem Remis und einem Torverhältnis von 
39 : 3 den ersten Platz unserer Gruppe und haben uns für 
den Aufstieg in die Leistungsstaffel qualifiziert!

 

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 29.11.:
14:30 Uhr: SV Mergelstetten – SC Hermaringen

Vorankündigung:  
Zum Nikolaus auf ein  
Bockbier ins SC-Vereinsheim  
am 05.12.,  
Start 20:00 Uhr!

Kontakt:
E-Mail: fussball@sportclub- 
hermaringen.de
Web: www.fussball.sportclub- 
hermaringen.de

Sport

Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende
Bezirksklasse:  
SC Hermaringen 1 – SC Unterschneidheim 1   9 : 5
Beim 9 : 5-Erfolg der Ersten war das Spiel bis zum 4 : 3- 
Zwischenstand ausgeglichen. Danach gelangen dem SCH 
vier Einzelsiege infolge zur deutlichen 8 : 3-Führung. Nach 
Niederlagen von Geiger und Koch konnten die Gäste auf  
8 : 5 verkürzen aber Hauser machte mit einem klaren 3 : 0- 
Sieg den 9 : 5-Erfolg perfekt. Überzeugen konnten beim 
SCH mit jeweils zwei Einzelsiegen Ertle und Hauser.

Kreisklasse A:  
SC Hermaringen 3 – TSG Hofherrnweiler 5   9 : 5
Zum zweiten Sieg kam die Dritte im Heimspiel gegen die 
Fünfte aus Hofherrnweiler. Mit ausschlaggebend war, die 
Dritte konnte vier von fünf ausgespielten Entscheidungsät-
zen zu ihren Gunsten entscheiden. Brezger/Burkhardtsmaier 
und Beißwenger/Röscheisen siegten in den Doppeln und in 
den Einzeln konnten sich nur noch Brezger, Burkhardtsmaier 
2 x, Beißwenger, Röscheisen und Tabor 2 x durchsetzen.

Die nächsten Spiele:
Samstag 28.11.2015,  
11:00 Uhr 	TSV Wasseralfingen 3 – SC Hermaringen U15;  
13:00 Uhr	 SV Bolheim 2 – SC Hermaringen U18;  
17:30 Uhr	 PSV Heidenheim 1 – SC Hermaringen 3;  
18:30 Uhr	 SB Heidenheim 1 – SC Hermaringen 2;  
19:00 Uhr	 SC Hermaringen 1 – TTC Neunstadt 1

gez. D. Göth

Sportkegeln

Zweite konnte beim Nachholspiel 
gegen Langenau punkten
Ein sicheres Händchen bewies die Zweite beim Nachholspiel 
zu Hause gegen Langenau. Zunächst sah es allerdings alles 
andere als nach einem klassischen 6 : 2-Sieg aus. Das 
Schlusspaar startete mit zwei gewonnenen Mannschafts-
punkten und etwa 50 Holz Rückstand in die letzte Runde. 
Durch das tolle Ergebnis von Ralf Müller mit 559 Holz, der 
seinem direkten Gegner über 130 Holz abnahm, wandte sich 
das Blatt nochmals gewaltig. Die Mannschaft gewann mit 
2993 : 2940 Holz!

Auch die Dritte hatte ein Nachholspiel in Eislingen. Leider 
reichte es hier nicht um zu punkten. Hier hatten die Gast
geber am Schluss die besseren Einzeldurchgänge.  
Endstand 6 : 2 für Eislingen.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
SCH M2 – TSV Langenau 2     6 : 2 MP	 2993 : 2940
Rainer Merkle 503, Rainer Schmidt 464, Daniel Rau 522, 
Stephan Schuler 464, Ralf Müller 559

TSG Eislingen 3 – SCH M3      6 : 2 MP	 2918 : 2878
Pascal Döring 528, Jens Eßlinger 488, Timo Schmidt 471, 
Philipp Maier 475, Lukas Müller 479, Hans-Dieter Moser mit 
Tim Heiske 437

Die nächsten Spiele:
28.11.2015	 13:00 Uhr SCH M1 – TSV Denkendorf
		  15:00 Uhr KV Gerstetten – SCH M2
29.11.2015	 11:30 Uhr TSG Ailingen – SCH F1
		  14:00 Uhr KV Gerstetten – SCH F2

Daniel Rau – Pressewart –



Beispielen, wie die Gün-Rote Landesregierung den ländli-
chen Raum vernachlässige.

Zweitkandidat Michael Kolb machte deutlich, dass der Kreis 
Heidenheim nach der Landtagswahl in Stuttgart nur dann 
mit einem CDU-Repräsentanten vertreten sein werde, wenn 
Bernd Hitzler im Wahlkreis Heidenheim gewinnt, ein zweiter 
Platz genüge nicht, um im Parlament vertreten zu sein.

Der öffentlichen Versammlung vorausgegangen war die 
Hauptversammlung des CDU-Ortsverbandes Hermaringen. 
Vorsitzender Otto Renner berichtete von zahlreichen Veran-
staltungen mit Abgeordneten und Mandatsträgern. Der neue 
Kreisgeschäftsführer Michael Öxler stellte sich der Ver-
sammlung vor. Die Neuwahlen zum Vorstand brachten 
folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender: Otto Renner, 2. Vorsit-
zender: Bernhard Schultheiß, Schriftführer: Kurt Keller, 
Beisitzer: Günther Buttkus, Wilfried Fischer und Hans 
Mailänder.

Aktuelles

Freitag, 27. November um 19:00 Uhr
Erlebe die Magie des Singens mit Sharon Klauber
Die Veranstaltung entfällt

Montag, 30. November um 09:00 Uhr und 10:30 Uhr
Beginn neuer PEKiP-Kurse für Babys ab 6 Wochen
Leitung: Silvia Bauer 
Anmeldung erforderlich unter Tel. Nr. 07324 981666

Dienstag, 01. Dezember um 14:30 Uhr
Hebammensprechstunde
Leitung: Cornelia Willer, Hebamme

Dienstag, 01. Dezember um 15:00 Uhr
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
Gemeinsam mit der Stadtbücherei. Anmeldung in der 
Bücherei erforderlich.

Mittwoch, 02. Dezember um 15:00 Uhr
Alleinerziehende – offener Treff
Leitung: Silvia Bauer, Diplom-Sozialarbeiterin

Donnerstag, 03. Dezember von 16.30 – 21.30 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation – Workshop
Leitung: Christian Peters, Trainer für GFK, Berlin
Anmeldung erforderlich unter Tel. Nr. 07324 981666

Treff der Älteren

Treff der Älteren
Am kommenden Mittwoch, 02.12.2015 treffen wir uns zum 
traditionellen Jahresabschluss im Vereinsheim des SSV um 
14:30 Uhr. Das Organisationsteam hat wieder alles bestens 
vorbereitet und freut sich auf rege Teilnahme.

Jahrgang

Jahrgang 1957
Herzliche Einladung zum 5. Stammtisch-Treffen!!
Wir laden am Mittwoch, 09. Dezember 2015, ab 
20:00 Uhr alle Jahrgängler von 1957 ins SCH-Club-
haus auf dem Kupferschmied  ein und freuen uns über 
Euren Besuch! Zur Adventszeit passend, möchten wir 
eine „Wichtel-Runde“ durchführen. Deshalb bitten wir 
jeweils ein Wichtel-Päckchen im Wert von 5,– €, 
Thema: WELLNESS mitzubringen!!

Nähere Informationen unter Tel.-Nr. 07322 22650.

Freundliche Grüße 
Günther Kastler

Parteien

MdL Bernd Hitzler in Hermaringen
„Vier Monate vor der Landtagswahl beherrscht das Flücht-
lingsthema alles“, so MdL Bernd Hitzler bei seiner öffentli-
chen Versammlung in Hermaringen. Dabei gäbe es genü-
gend landespolitische Themen, über die dringend zu 
sprechen wäre, doch diese seien leider in den Hintergrund 
getreten. Wichtig sei es jetzt, von der Begrenzung der 
Flüchtlingszahlen nicht nur zu reden, sondern aktiv zu 
handeln. Mit dem Gesetz zur Beschleunigung der Asylver-
fahren habe der Bund die Aufgabe angepackt. Falsche 
Fluchtanreize werden beseitigt. Asylbewerber müssen länger 
in den Erstaufnahmeeinrichtungen bleiben. Es gäbe künftig 
kaum noch Bargeld und man habe drei neue sichere Her-
kunftsstaaten auf dem Balkan benannt. Unerlaubte Aufent-
halte müssen sofort und konsequent beendet werden. Die 
Union habe lange um diese wichtigen Schritte gekämpft. 
Erst die großen Zahlen und der Druck aus der Bevölkerung 
habe die Grünen im Bundesrat zum Einlenken gebracht. 
Hohes Lob zollte Hitzler den vielen freiwilligen Helfern, die 
der Staat nicht allein lassen dürfe. Doch die eigentliche 
Aufgabe stelle sich noch. Die Anschlussunterbringung werde 
die Kommunen aufs Äußerste fordern. Der Bund habe für 
diese Aufgaben fast 6 Milliarden Euro bereitgestellt. Integra-
tion sei aber keine Einbahnstraße. Flüchtlinge und Asylbe-
werber müssen sich schnell in unsere Wertegemeinschaft 
einfügen, Sprache lernen und sich zu Demokratie, Rechts-
staatlichkeit und Toleranz bekennen.

Bernd Hitzler: „Wir schaffen das, wenn wir die Zahlen 
begrenzen und uns nicht selbst überfordern“.

In seiner kurzen landespolitischen Schau streifte er die 
Themen Straßenbau (B 492 Hermaringen – Brenz und OUG 
Heuchlingen), Bildungspolitik (Ausbau Duale Hochschule, 
G8, G9), Brenzbahnausbau und kritisierte anhand von 
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Der Landesseniorenrat Baden-Württemberg warnt seit Jahren 
vor der drohenden Altersarmut, die künftige Rentnergenerati-
onen betreffen wird. Es kann und darf nicht sein, dass in zehn 
bis fünfzehn Jahren für viele kein auskömmliches Rentenni-
veau trotz lebenslanger Arbeit erreicht wird. Erschwerend 
kommt hinzu, dass Menschen in Altersarmut über Sozialhilfe 
bzw. Grundsicherung finanziert werden müssen. LSR-Vorsit-
zender Roland Sing warnt davor, dass Menschen zu Bittstel-
lern des Staates werden, obwohl sie jahrzehntelang Mitglied 
der gesetzlichen Rentenversicherung waren. „Deshalb sind 
entschiedene Maßnahmen gegen die drohende Altersarmut 
jetzt notwendig“, so Sing.

Der Landesseniorenrat und die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg fordern die Politik auf, der Höhe des 
Rentenniveaus als zentrale Stellschraube der Armutsvermei-
dung und Lebensstandardsicherung für ältere Menschen 
mehr Beachtung zu schenken.

Frostschutz für die Biotonne
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb gibt Tipps
Jetzt Ende November können die Temperaturen nachts 
runtergehen und Nachtfrost kann einsetzen. Dann friert 
mitunter auch feuchter Bioabfall am Tonnenboden fest. Folge: 
Die Tonne wird nicht komplett entleert. Ein Ärgernis, das 
eigentlich unnötig ist. Es genügt nämlich, die Bioabfälle 
kurzerhand in altes Zeitungspapier zu packen. Noch besser ist 
es, gerade feuchte Bioabfälle wie verbrauchtes Kaffeepulver 
oder Teefilter vorab austrocknen zu lassen. „Wenn der Boden 
der Tonne zudem mit zerknülltem Zeitungspapier oder 
sauberen Sägespänen oder Strauchschnitt angefüllt wird, 
gibt’s ebenfalls kaum Tiefkühlbioabfall. Und als letztes Mittel 
genügt ein Griff zum Besenstiel oder einer Holzlatte, um den 
Inhalt der Tonne kurz aufzulockern“, empfiehlt der Kreisabfall-
wirtschaftsbetrieb.     

Albschäferweg eröffnet!
In Giengen an der Brenz wurde der neue Albschäferweg 
offiziell eröffnet: Auf 158 Kilometern geht es durch die Heiden-
heimer Brenzregion.

Eine neue Wandertafel und eine Schäferstele weisen auf den 
Albschäferweg hin, der seinen Startpunkt in Giengen an der 
Benz hat und nun offiziell eröffnet wurde. Entlang des Weges 
werden im Laufe der nächsten Monate weitere dieser Stelen  
in Form einer Schäferin angebracht, um Wanderern Hinter-
grundinformationen zu den Besonderheiten des jeweiligen 
Streckenabschnitts zu geben. Um die Bedeutung der Wander-
schäferei in der Brenzregion herauszustellen wurde der frisch 
prämierte Fernwanderweg der traditionellen Schäferei ge- 
widmet. Der Albschäferweg ist vom deutschen Wanderver-
band als Qualitätsweg ausgezeichnet. Gefördert wurde er 
durch die LEADER-Initiative mit Mitteln der EU und des 
Landes Baden-Württemberg. Für die zukünftige Pflege und 
das Marketing stellen die Volks- und Raiffeisenbanken des 
Kreises Mittel zur Verfügung. 

Rund 100 Wanderbegeisterte kamen bei der Eröffnung 
zusammen, um gemeinsam einen Teil der ersten Etappe des 
Albschäferweges zu begehen. Auf der elf Kilometer langen 
Strecke von Giengen nach Sontheim an der Brenz waren nicht 
nur Landrat Thomas Reinhardt, die Bürgermeister der Ge-
meinden im Landkreis, Vertreter aus der Schäferei, sondern 
auch an die 80 Helfer vom Schwäbischen Albverein dabei.

Der Albschäferweg führt auf naturnahen Wegen vorbei an 
Schafhöfen, Wacholderheiden, Heideflächen und Mager- 
rasengebieten und präsentiert dabei die typische Alblandschaft 
in der Heidenheimer Brenzregion. Neben der traumhaften 
Landschaft gibt es unterwegs auch eine Vielzahl an Ausflugs-
zielen und herausragenden Kulturschätzen zu bestaunen.  
Auf zehn kleinen Rundwanderwegen, den sogenannten 
Zeitspuren, kann der Weg auch abschnittsweise erkundet 

Sprechstunden des Pflegestützpunktes in Giengen
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege 
und Versorgung 
Die nächsten Sprechstunden im Rathaus Giengen findet am 
Donnerstag 03.12.2015 von 09:00 – 11:30 Uhr im CDU- 
Fraktionszimmer, 3. Stock statt. 

Man kann sich vorab für einen Gesprächstermin in Giengen 
beim Landratsamt Heidenheim unter der Telefonnummer 
07321 321 2473 anmelden, es ist aber auch möglich ohne 
Terminvereinbarung vorbeizukommen. 

Sie erreichen den Pflegestützpunkt während der Sprechstun-
de unter folgender Telefonnummer 07322 952 1153. 

Giengen – Tipps zum Einbruchschutz/Die 
Polizei informiert mit ihrem Informationsfahr-
zeug darüber, wie Häuser und Wohnungen 
geschützt werden können.
Statistisch gesehen häufen sich in der dunklen Jahreszeit (ab 
Oktober jeden Jahres) die Wohnungseinbrüche. Dem begeg-
net die Polizei mit intensiven Ermittlungen, auch in Ermitt-
lungsgruppen. Die Polizei verstärkt die Streifen und sie 
informiert ausführlich in Veranstaltungen, auf Wochenmärkten, 
mit Flugblättern und über die Medien. Eine solche Informati-
onsveranstaltung findet am Donnerstag, 3. Dezember, 
zwischen 14:00 Uhr und 18:00 Uhr in Giengen, Gewerbe
gebiet Ried, Parkplatz beim Ried-Center statt.

Auch hier will die Polizei langfristig die Zahl der Einbrüche 
reduzieren. Denn schon mit einfachen Mitteln kann man sich 
wirkungsvoll vor Einbruch und Diebstahl schützen. Neben der 
richtigen Sicherung von Häusern und Wohnungen hilft oftmals 
ein wachsames Auge. Aufmerksame Nachbarn und Passan-
ten, die Verdächtiges beobachten, sollen ihre Wahrnehmun-
gen der Polizei melden. Denn Einbrecher nutzen oft gezielt die 
Abwesenheit oder Nachlässigkeit der Bewohner aus um im 
Schutz der Dunkelheit ihr Vorhaben auszuführen. 

Ganzjährig kann unter der Telefonnummer 0731 188 1444 ein 
Termin bei der Kriminalprävention des Polizeipräsidiums Ulm 
für eine individuelle Beratung vereinbart werden. Erste 
Informationen finden sich auch in Broschüren auf jeder 
Polizeidienststelle oder im Internet unter www.k-einbruch.de

Altersarmut verhindern
Bei der Mitgliederversammlung des Landesseniorenrates  
am 19. November im Rathaus in Fellbach war die drohende 
Altersarmut das zentrale Thema, zu dem Andreas Schwarz, 
Direktor der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg, informierte.

Schwarz: „Die Rentenpolitik steht vor dem Dilemma, dass bei 
einem sinkenden Rentenniveau immer mehr Beiträge erforder-
lich werden, um eine Leistung oberhalb der Grundsicherungs-
schwelle zu erwerben. Dies bedroht ihre Legitimation in 
doppelter Hinsicht: Sie vermag zukünftig nach einem erfüllten 
Arbeitsleben weder Niedrigverdiener vor der Altersarmut zu 
bewahren, noch bietet sie den Durchschnittsverdienern ein 
attraktives, sich deutlich von der Grundsicherung abhebendes 
Leistungsniveau. Es werden deshalb immer mehr Menschen 
fragen: Wofür habe ich ein Leben lang Beiträge gezahlt, wenn 
es bei der Rente nicht oder kaum mehr als die Grundsiche-
rungsleistung gibt? Eine Antwort hierauf kann in einer Verbes-
serung des Rentenniveaus für Niedrigverdiener liegen, ebenso 
sollte das Rentenniveau für den Durchschnittsverdiener auf 
dem gegenwärtigen Stand gehalten werden.“ 



Hierzu gehörten Präventionsleistungen oder medizinische 
Reha-Leistungen genau so wie die Unterstützung bei der 
Wiedereingliederung in den Job durch passgenaue Angebote 
der beruflichen Rehabilitation. „Und nicht zuletzt helfen die 
guten Kontakte der Rentenversicherung vor Ort beispielswei-
se zu anderen Sozialversicherungsträgern, zu Krankenkassen 
oder zu Behindertenverbänden, den betroffenen Mitarbeitern 
schnell eine Perspektive zu vermitteln, wie sie am besten 
wieder an ihren Arbeitsplatz zurückkehren können und damit 
auch am gesellschaftlichen Leben wieder teilhaben können“, 
beschreiben Gross und Seiter die umfassenden Hilfsmöglich-
keiten der Rentenversicherung.

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen 
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose  
Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Der Ortsverband informiert:

Preis für VdK-Zeitung
Die „VdK-Zeitung“ (Auflage 1,5 Millionen) ist 2015 mit dem 
Journalistenpreis der Deutschen Herzstiftung ausgezeichnet 
worden. Die Stiftung würdigte die objektive, allgemeinver-
ständliche und kompetente Berichterstattung der Mitglieder-
zeitung über Herzkreislauf-Erkrankungen. Die Preisverlei-
hung erfolgte unlängst auf der 81. Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Kardiologie – Herz- und Kreislauffor-
schung in Mannheim. In der aktuellen November-VdK-Zeitung 
gibt es im bundesweiten Teil eine Seite über die „Herz
wochen“ und zudem im Baden-Württemberg-Teil einen 
Großbericht über die Stuttgarter Veranstaltung zu Herzkreis-
lauf-Erkrankungen, die der Sozialverband VdK und das 
PatientenForum kürzlich durchführten. Der VdK Baden-
Württemberg bietet zudem die „VdK-Zeitung zum Hören“  
an. Sehbehinderte Menschen können so selbstständig,  
ohne Anmeldung, ohne Passwort und ohne besondere 
Technik zum gewöhnlichen Festnetztarif ihres Anbieters die 
komplette VdK-Zeitung am Telefon abhören: die Nord- 
baden-Ausgabe unter der Rufnummer (07 11) 26 89 83 55, 
Nordwürttemberg unter (07 11) 26 89 83 66, Südbaden  
unter (07 11) 26 89 83 77 und Südwürttemberg unter  
(07 11) 26 89 83 88.

Grundwasserschonend landwirtschaften
Donauried-Hürbe-Projekt: Infoveranstaltung zu freiwilli-
gen Maßnahmen

Die Landratsämter Alb-Donau-Kreis und Heidenheim sowie 
das Regierungspräsidium Tübingen informieren an zwei 
Terminen in Asselfingen und Altheim (Alb) über zusätzliche 
freiwillige landwirtschaftliche Maßnahmen im Rahmen des 
neuen „Donauried-Hürbe-Projektes“ (DHP) und des Grund-
wasserköpers 6.2 Donauried. 

Das Land Baden-Württemberg, vertreten durch das Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR), das 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg und der Zweckverband Landeswasserversor-
gung haben im März 2015 eine Gemeinsame Erklärung 
unterschrieben. Ziel ist, die Nitratkonzentrationen im Wasser-
schutzgebiet Donauried-Hürbe binnen 15 Jahren auf 30 mg/l 
im Rohwasser der Fassungen 1, 3, 5 und 6 zurückzuführen. 
Damit soll für nachfolgende Generationen in diesem landes-
weit bedeutsamen Grundwasservorkommen ein besserer 
Zustand als gesetzlich vorgeschrieben erreicht werden. Das 
Land startete daher das Projekt Donauried-Hürbe (DHP). Im 
Rahmen dieses Projekts wurden in einer Arbeitsgruppe mit 
Vertretern aus der Landwirtschaft, den Landratsämtern und 

werden und eignet sich daher hervorragend für einen Tages- 
oder Wochenendausflug. 

Weitere Informationen unter www.albschaeferweg.de.  
Übersichtsbroschüren gibt es im Rathaus oder beim Land
ratsamt Heidenheim unter Tel. 07321 321 2593.

Gemeinsames Ziel: 
Mitarbeiter lange im Job halten
Die Rentenversicherung und die Arbeitgeber Baden-Württem-
berg wollen einen gemeinsamen Beitrag leisten, damit 
Beschäftigte das Rentenalter möglichst gesund und aktiv 
erreichen. In Stuttgart haben die Partner nun per Vereinba-
rung bekräftigt, künftig noch intensiver zu kooperieren, um 
betriebliche Gesundheitsmaßnahmen besser mit den präven-
tiven und Reha-Leistungen der gesetzlichen Rentenversiche-
rung vernetzen zu können.

Längst ist klar, dass es verlängerte Lebensarbeitszeit und der 
demografiebedingte Fachkräftemangel nötig machen, Arbeit-
nehmer so lange wie möglich gesund und fit zu halten. Zudem 
profitieren Betriebe davon, wenn ihnen gut ausgebildete 
Mitarbeiter lange erhalten bleiben. Die Beschäftigten profitie-
ren, wenn sie lange  Beiträge in die Rentenkasse einzahlen 
und so eine auskömmliche Altersversorgung aufbauen 
können.

Arbeitgeber investieren in die Gesundheit ihrer Beschäftigten, 
und die Rentenversicherung bietet dazu ein breites Spektrum 
an Hilfen: Diese beiden Angebote künftig noch besser und 
unbürokratisch zusammenzuführen, ist das Ziel der Vereinba-
rung, die Peer-Michael Dick, Hauptgeschäftsführer der 
Arbeitgeber Baden-Württemberg (Landesvereinigung Baden-
Württembergischer Arbeitgeberverbände), Hubert Seiter, 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg und Brigitte Gross, 
Leiterin der Reha-Abteilung der DRV Bund, Berlin, am 14. Juli 
in Stuttgart unterzeichnet haben.

Profitieren sollen die Beschäftigten in Baden-Württemberg: 
Stellt sich beispielsweise im Rahmen eines Betrieblichen 
Eingliederungsmanagements heraus, dass ein Mitarbeiter 
Rehabilitationsleistungen braucht, um wieder fit zu werden, 
kann sich der Arbeitgeber an den Firmenberater der Renten-
versicherung wenden. Die auf den Arbeitgeberservice der 
DRV spezialisierten Fachleute vermitteln und stellen die 
richtigen Kontakte her, so dass schnell geholfen werden kann 
? egal ob der Mitarbeiter bei der DRV Baden-Württemberg 
oder der DRV Bund rentenversichert ist. Die Rentenversiche-
rung hilft und unterstützt dann individuell, auf die besonderen 
Bedürfnisse des Einzelfalls abgestimmt. „Mit dieser Zusam-
menarbeit verhindern wir Reibungsverluste und können 
schnell reagieren“, unterstreicht Hubert Seiter. Die Arbeitge-
berverbände unterstützen ihre Mitgliedsbetriebe bei Fragen 
der betrieblichen Gesundheit und wollen dabei verstärkt die 
Angebote der Rentenversicherung mit einbeziehen. Als Ziel 
umreißt Peer-Michael Dick: „Wir sorgen für gesundheitsge-
rechte Arbeitsbedingungen, halten aber auch Gesundheitsför-
derung für wichtig und wollen die Beschäftigten zu einem 
entsprechenden Verhalten befähigen.“ Brigitte Gross verweist 
auf die vielen möglichen Hilfen, die die Rentenversicherung 
ihren Versicherten anbiete.
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banken und deren Erfolge in der europäischen Politik zu wenig 
berücksichtigt werden. „Der Erfolg des deutschen Modells der 
Genossenschaften wird in Brüssel und Straßburg nicht 
wahrgenommen.“, bemängelte Honold.

In Zeiten der weiterhin anhaltenden Niedrigzinsphase sei die 
Sparquote der Deutschen weiterhin niedrig. „Dabei müssten 
die Deutschen mehr sparen, als sie es im Moment tun. Denn 
die Menschen leben immer länger, aber die gesetzliche Rente 
leistet immer weniger.“ so der Vorstandsvorsitzende.

Trotzdem konnte die Volksbank Brenztal sowohl im vergange-
nen Jahr 2014 als auch im aktuellen Jahr in allen Bereichen 
Zuwächse verzeichnen, wie Bankvorstand Jürgen Edel 
berichtete. Sowohl das bilanzielle Kundenkreditgeschäft als 
auch die Kredite bei Verbundpartnern wurden gesteigert und 
beliefen sich zum 30.09.2015 nach der Fusion mit der Raiffei-
senbank Heidenheimer Alb zusammen auf 574 Mio. Euro. 
Auch das Einlagengeschäft entwickelte sich trotz der aktuel-
len Zinssituation positiv. Zusammen mit dem ebenfalls 
gewachsenen Vermögen bei den Verbundpartnern ergab sich 
zum 30.09. ein gesamtes Kundenanlagevolumen von 745 Mio. 
Euro. Das Gesamtkundenvolumen, der Summe aller von der 
Volksbank vergebenen und vermittelten Kredite und Anlagen, 
beläuft sich aktuell auf 1,32 Milliarden Euro.

Im Anschluss nahm Marktbereichsleiter Jörg Neumuth die 
Ehrung der langjährigen Mitglieder vor. Aus Sontheim waren 
dies für 40 Jahre Paul Baumann, Eva Beck, Bozidar Belosa, 
Klaus Brausam, Hans Jürgen Bühler, Horst Burger, Erol Cukur, 
Hasan Dogan, Stefan Eisenring, Gisela Fischer, Jakob Gösse-
le, Alfons Hämmerle, Peter Hartmann, Ingrid Rosmarie 
Helbig-Kaiser, Albert Hieber, Hans Honold, Friedrich Hörger, 
Michael Hörger, Rudolf Hörger, Anna Kastler, Jakob Kuch 
GmbH, Hans Lindenmaier, Rolf Lindenmaier, Walter Linden-
mayer, Antonie Locher, Margret Lotter, Ursula Ludwig, Ernst 
Mack, Reinhold Mack, Ernst Maier, Kurt Maier, Wilhelm Maier, 
Christian Meck, Lisbeth Moser, Walter Müller, Reinhold 
Neidhardt, Ernestine Nieß, Angelika Nusser, Elsbeth Nusser, 
Friedrich Nusser, Horst Nusser, Ibrahim Ok, Ulrich Schäffer, 
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Regierungspräsidien sowie dem MLR Maßnahmen zur 
besonders grundwasserschonenden Landbewirtschaftung 
zusammengestellt. Diese zusätzlichen freiwilligen Maßnahmen 
werden den Landwirten im Projektgebiet ab 2016 in Form von 
einjährigen Verträgen angeboten.

Nach den Vorgaben der EG-Wasserrahmenrichtlinie wird der 
Grundwasserkörper Donauried 2015 hinsichtlich seines 
Zustands neu beurteilt. Bei der ersten Zustandsbeurteilung 
2009 wurde er als gefährdet eingestuft. Damals erstreckte 
sich der Grundwasserkörper über die sieben Gemeinden 
Asselfingen, Langenau, Nerenstetten, Niederstotzingen, 
Öllingen, Rammingen und Sontheim. Im Rahmen der neuen 
Beurteilung werden die Grenzen an das bestehende Wasser-
schutzgebiet angepasst. Die ursprüngliche Vorgehensweise 
der Abgrenzung an Gemeindegrenzen wird beibehalten. 
Durch die Erweiterung werden die folgenden Gemeinden in 
den Grundwasserkörper neu aufgenommen.

Alb-Donau-Kreis: Altheim (Alb), Amstetten, Ballendorf, 
Beimerstetten, Börslingen, Breitingen, Dornstadt, Holzkirch, 
Lonsee, Neenstetten, Nellingen, Setzingen, Weidenstetten, 
Westerstetten.

Kreis Heidenheim: Gerstetten, Giengen an der Brenz, 
Herbrechtigen.

In den Gemeinden des gefährdeten Grundwasserköpers 
bietet das Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und 
Tierwohl (FAKT) auf Flächen, die nach der Schutzgebiets- und 
Ausgleichsverordnung (SchALVO) nicht als Problem- und 
Sanierungsgeit eingestuft sind, freiwillige fünfjährige Maßnah-
men zum Gewässer- und Erosionsschutz an.

Die Landratsämter informieren zusammen mit dem Regie-
rungspräsidium über das Projekt und mögliche freiwillige 
Maßnahmen im Gebiet. Die Informationsveranstaltungen 
finden statt am Montag, 30. November 2015, 20:00 Uhr, in 
der Hohlensteinhalle, Bühlweg 32, in 89179 Asselfingen 
(beim Sportgelände) und am Mittwoch, 2. Dezember 2015, 
20:00 Uhr, in der Altheimer Albhalle, Am Bürzel 10, in 
89174 Altheim (Alb).

Geschäftliches

Mitglieder- und Kundenabend der Volksbank 
Brenztal gut besucht – langjährige Mitglieder 
geehrt
Rund 460 Kunden und Mitglieder kamen in die Gemeindehalle 
nach Sontheim. Die Volksbank Brenztal hatte zum Informati-
onsabend geladen und ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt.

Nach einem gemeinsamen Abendessen, das vom Musikverein 
Harmonie schwungvoll umrahmt wurde, begrüßte der Vor-
standsvorsitzende Hans Honold die Anwesenden und berich-
tete über die aktuelle finanzwirtschaftliche Situation in 
Deutschland und Europa. Dabei kritisierte er, dass Regional-

50- und 60-jährige Jubilare Sontheim 2015

50-jährige Jubilare Hermaringen 2015

Mentalmagier Andy Häussler sorgte für ein staunendes Publikum



Für einen sowohl unterhaltenden als auch faszinierenden  
Abschluss des Abends sorgte Andy Häussler, zweifacher 
Deutscher Meister der Mentalmagie. So konnte er nicht nur 
blitzschnell jedem beliebigen Datum den richtigen Wochentag 
zuordnen, sondern ordnete Gegenstände ihren Besitzern zu, 
„erriet“ ohne Anhaltspunkte den Geburtstag einer Dame aus 
dem Publikum und wusste, welches Bildmotiv eine andere 
Dame zuvor gezeichnet hatte. So hatte Andy Häussler das 
staunende Publikum stets auf seiner Seite.

Heinz-Jürgen Schauz, Helmut Scherer, Georg Scheu, Helmut 
Schuster, Johannes Schweigardt, Franz Seiler, Paul Steck, 
Georg Strobel, Dragisa Veljkovic und Erich Wykydal. Bereits 
seit 50 Jahren Teilhaber der Bank sind Gottlob Bendele, Erich 
Diepold, Johann Dörner, Harald Frühsammer, Christian 
Gäßler, Adolf Hörger, Jakob Klenz, Hans Kuch, Leonhard 
Resselberger, Erwin Röhrer, Günther Schurr sowie Hubert 
Wykydal. Besonders geehrt wurde Hugo Jesse für seine 
60-jährige Mitgliedschaft in der Volksbank.

Aus Hermaringen konnten Gerhard Dreher, Hans Gansloser, 
Jochen Götz, Heidi Grundler, Reiner Guderlei, Kurt Keller, der 
Kleintierzuchtverein Z 55 e. V., Wolfgang Lehnert, Friedrich 
Maier, Reinhard Müller, Ingrid Schnapper, Johann Stark und 
Hans Walliser ihre 40-jährige Mitgliedschaft feiern. Dagegen 
sind die Hermaringer Hans Ihle, Ewald Leippert, Bruno 
Ludwig, Werner Majer, Gudrun Rabl, Josef Rabl, Josef 
Schwarzenberger und Horst Stöhr bereits seit 50 Jahren 
Mitglied der Volksbank Brenztal.
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Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: Druckerei Bairle GmbH, 
Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die Gemeinde-
verwaltung (Adresse s.o.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 22,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Schnäppchenwoche vom 28.11. - 05.12.
20% auf alle nicht reduzierten Garne

Anlässlich des Advendsmarktes im Dorf haben wir am Samstag von 9:00 – 20:00 Uhr geöffnet
Bei gemütlicher Athmosphäre mit Feuerzangenbowle und Lebkuchen freuen wir uns auf Sie.

Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag - Freitag     9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag & Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr 
Donnerstag & Freitag 14:30 – 18:30 Uhr
Samstag     9:00 – 13:00 Uhr

Ihre Wollhexen
89568 Hermaringen, Karlstr. 11, Tel. 07322/139011 

Dienstag – Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag & Mittwoch	 14:30 – 17:30 Uhr

Donnerstag & Freitag	 14:30 – 18:30 Uhr
Samstag	 9:00 – 13:00 Uhr

Ihre Wollhexen
89568 Hermaringen · Karlstraße 11 · Tel. 07322/139011

Brenztal-Immobilien GmbH
Marktstr. 35 • 89537 Giengen
Telefon  07322 143-142
Mobil  0171 6544476
www.brenztal-immobilien.de
kontakt@brenztal-immobilien.de

Brenztal-Immobilien G
m

b
H

Volksbank Brenztal eG

Ihr Ansprechpartner für Immobilien
im unteren Brenztal und auf der Heidenheimer Alb

Kompetenz, Erfahrung und
Service aus einer Hand

Hans Gessler Romana Janssen-Kling

Heidi Keefer Sergej Blum

Sie möchten sich gerne den Wunsch einer eigenen Immobilie erfüllen?
Oder möchten Sie gerne eine Immobilie zu einem guten Preis verkaufen?

Dann sind wir
der richtige Ansprechpartner für Sie.

im unteren Brenztal und auf der Heidenheimer Alb

Anzeigenteil

Das Nachrichtenblatt
	 Ihr Partner für Information  
	 und Werbung
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Ab sofort werden Ihre
Weihnachtsgrüße

entgegengenommen!

Redaktionsschluss
für Ihre Weihnachtsanzeige:

Dienstag, 1. Dezember 2015,
12:00 Uhr

Erscheinungstermin der
Weihnachtsausgabe:

Donnerstag, 17. Dezember 2015

✯

✯

✯

✯

TÖPFEREI AN DER BRENZ
Schillerstraße 15/1 · 89568 Hermaringen

ZU UNSERER
GEMEINSAMEN AUSSTELLUNG

vom 28.11.2015 – 6.12.2015
möchten wir Sie herzlich einladen.

Fotografie	 Klaus-Peter Preußger
Textil	 Sabine Sablotny
Metall	 Marcus Beyer
	 Michael Gauger – Steffi Thierer
Schmuck	 Erika Heieck
Keramik	 Eike Gauger
Reproduzierte	Ursula Gerschewski
Malerei	    

Im Garten	 Walter Lindel

Öffnungszeiten:
samstags	 14.30 – 17.00 Uhr
sonntags	 11.00 – 17.00 Uhr
werktags	 15.30 – 17.30 Uhr
Am Montag, dem 30.11.2015 ist die Ausstellung 
geschlossen.

Wir eröffnen unsere Ausstellung
am Samstag, 28.11.2015 um 14.30 Uhr K
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



  
 

 



  
 
 



















0 73 25 – 69 82

Sontheim              Brenzer Str. 35
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank
Brenztal eG

SIZILIEN
Bankreise vom 02. bis 09. Oktober 2016

Vielfältige Kultur und zahlreiche Naturschönheiten

Kommen Sie mit auf unsere 8-tägige Rundreise durch „das
schönste Ende Italiens“. Besuchen Sie Palermo, die Liparischen
Inseln, Taormina, den Ätna und vieles mehr.

oder unter www.volksbank-brenztal.de/bankreise

Informationsabend
am 19:00 Uhr in unserer Hauptstelle Niederstotzingen
Anmeldung unter
oder unter

Reisepreis pro Person € 1.399,00

01.12.2015,
Tel. 07322 143-0

bankreise@volksbank-brenztal.de

Einzelzimmerzuschlag € 198,00

www.volksbank-brenztal.de/bankreise

Reiseveranstalter:

Infoabend:

01.12.15 - N‘stotzingen

Bitte melden Sie sich

vorher an!

❱ Sie erwarten Ihr Baby oder haben bereits entbunden? 
Gerne begleite ich Sie in Ihrer Schwangerschaft  
und nach Ihrer Entbindung. 

❱  Im Hermaringer Kindergarten Konfetti, biete  
ich dienstags Geburtsvorbereitungs- und  
Rückbildungskurse an. 

❱  Ihre Blase weint?  
Lassen Sie sie uns gemeinsam mit dem  

zum Lachen bringen.  

Sie erwarten Ihr Baby oder haben bereits entbunden, 
gerne begleite ich Sie in Ihrer Schwangerschaft und nach Ihrer Entbindung. 

Im Hermaringer Kindergarten Konfetti, biete ich dienstags 
  Geburtsvorbereitungs- und
  Rückbildungskurse an. 

Ihre Blase weint? 
Lassen Sie sie uns gemeinsam mit dem Cantienica®-Beckenbodentraining zum Lachen 
bringen. 

Anmeldungen unter 

      
     Mobil: 0173 / 67 65 266 

Sie erwarten Ihr Baby oder haben bereits entbunden, 
gerne begleite ich Sie in Ihrer Schwangerschaft und nach Ihrer Entbindung. 

Im Hermaringer Kindergarten Konfetti, biete ich dienstags 
  Geburtsvorbereitungs- und
  Rückbildungskurse an. 

Ihre Blase weint? 
Lassen Sie sie uns gemeinsam mit dem Cantienica®-Beckenbodentraining zum Lachen 
bringen. 

Anmeldungen unter 

      
     Mobil: 0173 / 67 65 266 

Anmeldungen unter

  

        

  

Wir  unterstützen  Ihr  Leben  zu  Hause  
  

mit  zahlreichen  qualifizierten  Angeboten  in  den  
Bereichen  

  

Pflege  &  medizinische  Versorgung  
Haushalt  &  Hauswirtschaft  

Betreuung  &  Beratung  
  

Gerne  informieren  wir  Sie  ausführlich  &  unverbindlich!  
!   0  73  25  /  91  90  94  

Sozialstation  Unteres  Brenztal,  Jakobstr.  24,  Sontheim  
  

  

  

  

  

Wohnung zu vermieten
Renovierte Erdgeschosswohnung (3 Zimmer, Küche,  
Bad, WC, Wintergarten), 100 qm Wohnfläche, mit Garten 
in Hermaringen ab sofort zu vermieten, VB 540,– EUR,  
Tel. 0160 5545086.

Garage sowie weitere Zimmer im 1. Stock können 
zusätzlich angemietet werden.Auf Ihren Besuch freut sich F. & M. Klaiber GbR, Stettener Straße 75, Oberstotzingen   

Tel.: 07325/8868, ZWISCHEN OBERSTOTZINGEN UND STETTEN  

Ich bitte um Veröffentlichung dieser Anzeige. 
 
Erscheinungswoche:  KW  48 
 
Größe:   4 cm hoch x 9 cm breit 
 
Farbe:   schwarz/weiß 
 
Anschrift:   F. & M. Klaiber GbR 

  Stettener Straße 75 
  89168 Niederstotzingen 

 
  Handy: 0172/7329962 
  Tel.: 07325/8868 
  Fax: 07325/8548 

 
Bankverbindung:  Voba Brenztal eG 

  IBAN: DE30 6006 9527 0066 7550 00  
  BIC: GENODES1RNS 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Florian Klaiber 

Große Auswahl an verschiedenen Weihnachtsbäumen 
- frisch geschlagen - 

Stotzinger  
Christbaumstadl 

täglich ab 27. November 2015 

Topfpflanzen 

beleuchtete Verkaufsfläche 

Christbaumständer 

Deckreisig 

Hermaringen 
am Güterverladebahnhof / Seite Omya 

Samstag, 12. Dezember 2015 
von 9 00 Uhr bis 12 00 Uhr 

Nordmanntanne                
ab 15,00 € 

: :
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Infos
kostenfrei unter:

0800 3629-637

Gaspreise vergleichen. Vertrag bei der EnBW ODR 
abschließen und ordentlich sparen!

www.odr.de
EnBW Ostwürttemberg DonauRies Aktiengesellschaft

Andere senken ihre Erdgaspreise »
Wir sind und bleiben trotzdem günstiger! 


